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Wir wünschen Ihnen  
ein besinnliches  
Weihnachtsfest,  

viel Gesundheit und  
alles Gute  

für das Jahr 2020 
Ihr Bürgermeister  

Heinz Preus 
und sein Team 

Winterzeit 
 

Welch wunderbare Winterzeit, 
der Blick zum Fenster, wie es schneit. 

Mit feiner Schneepracht zugedeckt, 
von einem weißen Mantel ganz versteckt. 

So rein und klar, die kalte Pracht, 
durch des Himmels Willen uns gebracht. 

Unter den Füßen knirscht es leise, 
zeigt sich der Winter auf seine Weise. 

Meine Hand möcht ich dir geben, 
diesen Traum mit dir erleben. 

Für den Moment die Zeit anhalten, 
alle Gedanken auszuschalten, 

die weiße Welt mit dir erleben, 
kann es denn etwas Schöneres geben? 

 
Susanne Heinemeyer 

 

Foto Bianca Vonwald 
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Resümee der Langlaufsaison 2018/2019 und Vorschau 
auf die Langlaufsaison 2019/2020 in Hohenberg 

 
An 50 Betriebstagen von 06. Jänner 2019 bis 21. 
Februar 2019 besuchten mehr als 700 Langläufe-
rInnen aus verschiedensten Bezirken die Loipe 
im Andersbachtal. 
Auch die Möglichkeit sich eine Ausrüstung aus-
zuleihen wurde von 110 Personen genützt. 
 
VzBgm Brigitte Gruber bedankt sich im Namen 
der Gemeinde bei den ehrenamtlichen Loipenbe-
treuern GR Heinrich Gruber, GGR Friedrich Tre-
scher, Gerhard Lampl und Leopold Nagl, die mit 
rund 32 Stunden für beste Loipenbedingungen 
sorgten. 
 
Auch 2019/2020 steht einer tollen Langlaufsai-
son nichts im Wege. 
 
Mit den abgeschlossenen Vorbereitungsarbeiten 
vom Loipenbetreuerteam, Gerhard Lampl, GR 
Heinrich Gruber, GGR Friedrich Trescher und 
Leopold Nagl kann die Langlaufsaison 
2019/2020 reibungslos mit dem ersten Schnee 
starten. 
 
Die Langlaufloipe in Hohenberg bietet mit 3 Kilometer Länge pures Langlaufvergnügen für die 
Besucher. 
Ob klassisch oder Skating, ob Groß oder Klein, die Langlaufloipe ist für jeden begeisterten Lang-
läufer geeignet. 
Auch die Möglichkeit sich eine Langlaufausrüstung auszuleihen ist vor Ort wieder gegeben. 
Der Kostenbeitrag für die Loipenbetreuung sind freie Spenden. Auch ein Loipenbuch zum Eintra-
gen liegt auf. 
 
Wir ersuchen zum Schutz der Wildtiere die  

Betriebszeiten – 09.00 – 16.00 Uhr  
einzuhalten und die Loipe nicht zu verlassen. 
 
Den beiden Grundstücksbesitzer Karl Schweiger und Anton Weissböck sei ein großes Danke-
schön gesagt. Denn diese stellen unentgeltlich ihre Grundstücke zur Verfügung. 

Gaunz afoch zum Vasteh  

Im Gemeindeamt Hohenberg können sie die 
Gedichtsammlung von Ida Spreitzhofer um ei-
ne freie Spende erwerben. 
Der Gedichtband umfasst 56 Seiten gleicher-
maßen mit ernsten aber auch lustigen Gedich-
ten. Über 40 Gedichte erzählen von Hohen-
berg, von Riesen und Zwer-
gen, dem Zug der Zeit und 
vielen weiteren  interessanten 
Themen. 
Frau Spreitzhofer spendet die 
Einnahmen für die Ortsbild-
pflege. 

Baumspende 
für Markt-

platz 
 
Für die Baumspen-
den bedanken wir 
uns recht herzlich 

bei der Familie 
Lampl und bei der 
Familie Jankovsky. 
Danke auch an die 
Gemeindearbeiter, 
die alle Jahre den 

Ort feierlich  
schmücken.  
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Arbeitnehmer-
veranlagung 2019 

Die Formulare für die Arbeitnehmerver-
anlagung sind im Gemeindeamt Hohen-
berg erhältlich. 

Eine Direkteingabe unter https://
finanzonline.bmf.gv.at ist möglich. Sie 
benötigen dafür aber Zugangsdaten. 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Ge-
meindeteam gerne zur Verfügung.  

 
Wir helfen Ihnen auch gerne beim Aus-
füllen. 

Rechtzeitige Beantragung spart 
Zeit! 
Eine Million Reisepässe verlieren 
im Jahr 2020 ihre Gültigkeit. Das 
sind deutlich mehr als in einem 
durchschnittlichen Jahr. Vor allem 
in den Monaten März bis Juli 2020 
wird es zu einem erhöhten An-
drang in den Passämtern kommen. 
Wer eine Reise plant, sollte also 
rechtzeitig prüfen, ob sein Reise-
pass noch gültig ist. 
 
3 Schritte zum neuen Reisepass: 
 
1. Die Beantragung ist bei jeder              
          österreichischen Passbehörde              
          unabhängig vom Wohnsitz mög- 
     lich. Der neu ausgestellte Reise-       
    pass wird innerhalb von 5 Werk -   
    tagen an Ihre Wunschadresse            
          per Post (RSB) zugestellt. 
 
2. Wichtig ist die Mitnahme eines      
           Passfotos, dass den internationa -
            len Kriterien entspricht (siehe:          
           www.bmi.gv.at/passbild) und                 
            bringen Sie außerdem Ihren der- 
            zeitigen Reisepass zur Antrag  -        
            stellung mit. 
 
3.  Gebühren: Kleinkinder bis 2                  
           Jahre gratis, Kinder von 2 bis 12 
          Jahren 30,00 €, Personen ab 12 Jahren 75,90 € 
 

Die Beantragung eines Reisepasses ist auch im Gemeindeamt Hohenberg möglich, 
Jeden Dienstag in der Zeit von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr. 

Informationen im Gemeindeamt Hohenberg, Tel. 02767/8202-12. 

Jeder sechste Reise-

pass läuft 2020 ab! 

Öffnungszeiten  
Post Partner und Gemeindeamt 

Wir möchten Ihnen die Öffnungszeiten 
in Erinnerung rufen: 
 

Montag und Donnerstag: 
von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr - 16.00 Uhr 
 

Dienstag:      
von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und  

13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Mittwoch und Freitag: 
von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr  
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Christbaum-
abholung 

 

 
9. Jänner 2020  

ab 6 Uhr 
 

Die Christbäume sind wie 
jedes Jahr um 6 Uhr Früh bei 
den Mülltonnen bzw. an der 
Grundstücksgrenze abzustellen.  

Die Bäume dürfen keine 
weihnachtlichen Gegenstände 
(Bänder, Lametta usw.) auf-
weisen, ansonsten können sie 
zur Entsorgung nicht über-
nommen werden.  

 
ACHTUNG!   
SAMMLUNG  
NUR 1 TAG 

NÖ Heizkostenzuschuss 
Sozial bedürftige NiederösterreicherInnen können um 
Heizkostenzuschuss in Höhe von Euro 135,- ansu-
chen. 
Der Antrag kann im Gemeindeamt Hohenberg bis spätes-
tens 30. März 2020 gestellt werden. 
Den Heizkostenzuschuss erhalten: 
 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG. 
 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversi-

cherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Fami-
lieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

 Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichzulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

Bitte bringen Sie alle Einkommensnachweise, ihre E-Card 
sowie einen Kontoauszug (IBAN) zur Antragstellung mit.  
Einkommenshöchstgrenze (Brutto):  
Alleinstehend                                                                                                                                                          Euro    933,06 
Alleinerziehend, 1 Kind                                                                                                         Euro 1.077,04 
Ehepaar, Lebensgefährten                                                                                               Euro 1.398,97 
Für jedes weitere Kind                                                                                                               Euro    143,97 
Für jede weitere erwachsene Person                                                Euro    465,92 
Ab 1. Jänner 2020 werden voraussichtlich die Richtsätze für die 
Ausgleichszulage nach dem ASVG angehoben werden. 
Die Einkommensgrenze bei BezieherInnen von Leistungen nach 
dem Arbeitslosenversicherungsgesetz oder von Kinderbetreu-
ungsgeld etc. ist etwas höher.  
Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt Hohenberg.  

Mutter-Eltern-
Beratung 2020 

 
 

jeden 1. Montag im  
Monat um 09:00 Uhr 

im Gemeindeamt  
Hohenberg - Sitzungssaal 

 
Jänner entfällt 

3. Februar 
2. März 
6. April 
4. Mai 

Juni entfällt 
6. Juli 

August entfällt 
7. September 
5. Oktober 

2. November 
7. Dezember 

Rechtsauskünfte ab 21. Jänner 2020 

 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat  
von 9.00 - 10.30 Uhr 

 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Pyrkerstr. 3, 3180 Lilienfeld 

Anstelle von Hr. Dr. Peter 
Eigenthaler wird jetzt Frau 
Mag. Elisabeth Freilinger-
Gößler die kostenlose Rechts-
beratung im Gemeindeamt 
Hohenberg übernehmen.  

Jeden 3. Dienstag im Monat 
von 16 Uhr bis 18 Uhr  

im Gemeindeamt  
Hohenberg, 1. Stock 

Um Anmeldung wird  
gebeten! 

Sprechtagstermine KOBV 

Rechtsanwaltskanzlei 
Mag. Elisabeth Freilinger-

Gößler 
Fleschplatz 2/6, Citybox,  

2. OG, 3150 Wilhelmsburg 
Tel. 02746/30377, Fax DW 50 

kanzlei@frauanwalt.at 
www.frauanwalt.at 

 
Eherecht, Kindschaftsrecht, 
Liegenschaftsverträge, Miet-
recht und Wohnrecht, Erb-

recht, Schadenersatzrecht…. 
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Winteröffnungszeiten  
im Altstoffzentrum 

 
 

Jeden Freitag von 13:30 Uhr bis 16 Uhr  und 
jeden 1. Samstag im Monat von 9 Uhr bis 12 Uhr 

 

Öffnungszeiten zu den Weihnachtsfeiertagen: 
27.12.2019, 13:30 Uhr bis 16 Uhr  
03.01.2020, 13:30 Uhr bis 16 Uhr  
04.01.2020, 09:00 bis 12:00 Uhr 

 

An Feiertagen bleibt das Altstoffzentrum geschlossen. 

Recycling-Schneeschieber 

Diese werden aus den Seitenwänden der alten Mülltonnen in 
Handarbeit von Mitarbeitern sozialer Projekte hergestellt. Die 
Vorteile des Projektes liegen auf der Hand: Abfall wird vermie-
den und soziale Arbeitsplätze bleiben erhalten oder werden gar 
geschaffen. 

Die Schneeschieber sind zu einem Preis von Euro 19,- bis Euro 
23,- im Gemeindeamt Hohenberg erhältlich.  

Schneeräumung -  
Pflichten der Anrainer 

 

Von 6 Uhr bis 22 Uhr sind Gehsteige, Gehwege und Stiegen-
anlagen entlang ihres ganzen Grundstückes von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen. Diese Pflicht gilt auch, wenn der Weg bis zu 3 Meter 
vom Grundstück entfernt ist.  
Bei Gebäuden in Straßennähe müssen Sie auch die Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den Dächern entfernen.  

 

Der Schnee muss auf Eigengrund abgelagert werden.  
Er darf keinesfalls auf die Straße geschoben werden! 
Bei Schneefall bzw. Schneeräumung darf nicht auf  

öffentlichem Gemeindegrund geparkt werden. 
 

Laut StVO müssen Anrainer Gehsteige, Wege und Straßen 
auch von Ästen und Sträuchern freihalten.  
Das bedeutet, dass sowohl der Luftraum oberhalb der Straße bis 
mindestens 4,5 Meter, als auch der Gehsteig in seiner ganzen 
Breite bis mindestens 2,20 Meter Höhe, frei sein muss.  
Wir ersuchen Sie, diese Vorschriften zu beachten, sonst 
kann keine ordnungsgemäße Schneeräumung durchgeführt 
werden.  

Straßenkehrung im Frühjahr 2020: 

Wir ersuchen Sie, kurz vor der Straßenkehrung den Splitt auf 
die Straße zu kehren.  
Die Straßenkehrung wird je nach Witterung durchgeführt. 

Fahrplan-
änderungen 

ab 15.12.2019 
 

Kostenlos können die neuen 
Fahrpläne auf www.vor.at ab-
gerufen werden.  
Fahrplanbücher werden auch 
von den BuslenkerInnen, so-
lange der Vorrat reicht, ausge-
teilt. Informationen auch über 
die VOR Hotline 0810 22 23 
24 . 
 
Buspläne nach St. Pölten  
oder Kernhof erhalten Sie  
im Gemeindeamt Hohenberg.   
Auf der Startseite der Ge-
meindehomepage können Sie 
ebenfalls nach Verbindungen 
suchen: 
 

www.hohenberg.gv.at 

Liebe Hunde-
besitzer! 

 

Das Halten 
von Hunden 
ist  vom Hun-
dehalter(in) im 
Gemeindeamt 
Hohenberg bei 
Fr. Nina Enne 
zu melden. 

Im Jänner  
werden die jährlichen Gebüh-
ren vorgeschrieben. Sollten 
Sie keinen Hund mehr besit-
zen bzw. sollte Ihr Hund ver-
storben sein, ersuchen wir Sie 
um Bekanntgabe im Gemein-
deamt, Telefon 02767/8202-
11.  
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Papier  
(rote Tonne) 

 

Di, 04.02.2020 
Di, 31.03.2020 
Di, 26.05.2020 
Di, 21.07.2020 
Di, 15.09.2020 
Di, 10.11.2020 

 

Zeitungen, Illustrierte, 
Prospekte, Kataloge, 

Bücher, Schreib- & Packpa-
pier, Schachteln von Reis, 

Papiersackerl von Mehl,…. 
Kartonagen 

Information zur Sammlung von  
Mineralwolle und XPS-Platten 

 
Mineralwolle (Tellwolle) und XPS-Platten (Styrodur) sind 
gefährliche Abfälle. 
Um Mensch und Umwelt zu schützen bietet der GVA Lili-
enfeld die orangen Müllsäcke zur Sammlung der Abfälle 
an. Die Gemeinden haben keine Verpflichtung, diese Abfäl-
le in den Altstoffzentren zu übernehmen, daher ist es eine 
zusätzliche Serviceleistung. Bürgerinnen und Bürger kön-
nen die Säcke im Altstoffzentrum Hohenberg erwerben.  
 

Zur Erklärung: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Mineralwolle und XPS-Platten müssen jeweils getrennt in 
einem Sack vom Bürger (ohne Klebereste und Putz) gesammelt 
und verschlossen zum Altstoffzentrum gebracht werden. 
Wenn die Abfälle schon in eigenen Müllsäcken am Altstoff-
zentrum angeliefert werden, muss die Bürgerin oder der Bürger 
nur noch das Pickerl kaufen. Andere Dämmstoffe 
(Polyurethanschaumplatten sog. „Brucha“-Platten) werden 
nicht übernommen und müssen direkt beim Entsorger (Fa. Ker-
schner, Fa. Fischer o.a.) kostenpflichtig entsorgt werden.   

Mineralwolle 
Künstliche Mineralfaser, 
Isolierung wie Glas– und 
Steinwolle in Form von Plat-
ten, Matten, Rohschalen oder 
lose 
                           Fasern sind krebserre-
gend! 

XPS Platten 
Extrudiertes Polystyrol = Sty-
rodur (bildet beim Brechen 
keine Kügelchen wie Styro-
por)     
                          FCKW haltig - Ozon-
Schicht gefährdend 

Müllablagerungen an öffentlichen Plätzen  
 
Die Gemeindearbeiter der Marktgemeinde Hohenberg sind be-
müht, unseren Ort von Mist und Unrat frei zu halten. Leider ist 
dies nicht bei allen Anlagen im Ort möglich. Bei der Anlagenbe-
treuung der Hammerpark-Anlage mussten sie feststellen, dass vie-
le Dosen, Plastikflaschen, Chipssackerl usw. anstatt im Müllkübel ein-
fach in der Wiese bzw. beim Hammer entsorgt wurden. 
In den Tagen davor wurde beobachtet, wie Kinder und Jugendliche in 
der Hammerparkanlage „gechillt“ haben. Es würde uns wirklich freu-
en, wenn nach solchen Treffen der Mist ordnungsgemäß entsorgt wür-
de.  Die Gemeindearbeiter sind nicht dazu da, den Müll und Dreck sol-
cher Zusammenkünfte zu entsorgen.  
Die Marktgemeinde hat keine Probleme damit, dass sich die Jugend an 
öffentlichen Orten und Anlagen trifft, jedoch damit, dass die Orte teil-
weise in einem dreckigen und schlampigen Zustand hinterlassen wer-
den. 

Kunststoff  
(gelbe Tonne) 

 

Do, 02.01.2020 
Do, 13.02.2020 
Do, 26.03.2020 
Do, 07.05.2020 
Do, 18.06.2020 
Do, 30.07.2020 
Do, 10.09.2020 
Do, 22.10.2020 
Do, 03.12.2020 

 

alle Verpackungen aus Kunst– 
und Verbundstoff, Plastikfla-

schen, Joghurtbecher, 
Getränkekartons, Verpa-
ckungsfolie, Wurstpapier, 
Fleischtassen aus Styropor 

 
Die Tonnen bzw. die Säcke 
müssen entweder am Vortag 
oder am Tag der Abfuhr bis 
spätestens 5 Uhr am Straßen-
rand oder am vereinbarten Ab-
stellplatz zur Abholung bereit-
stehen.  
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VS HOHENBERG 

 

Wasser hält gesund und fit für die Schule 
 

    Unsere Volksschule macht mit beim Projekt »H2NOE- Wasser-     schu-
le«  der Initiative „tut gut!“  
 

 

 
 
Untersuchungen zeigen, dass Kinder oft  zu wenig und zu süß trin-
ken. Fast die Hälfte aller Schüler trinkt während der Schulzeit wenig 
oder gar nichts! Viele vergessen schlicht darauf. Ohne Trinken wird 
aber das Lernen mühsam. Flüssigkeitsmangel macht müde und un-
konzentriert, auch Kopfschmerzen sind eine häufige Folge. In die 
Schule mitgebrachte Getränke sind häufig gesüßt. Die Folgen: Ge-
wöhnung an Süßes, das Risiko für Karies und Übergewicht steigt. 
 
Fit in der Schule 
Wer dagegen genug Wasser trinkt, kann besser denken und konzentriert mitarbeiten. Daher wird 
in unserer Volksschule nun besonders auf ausreichendes Wassertrinken in der Schule geachtet. 
Wiederbefüllbare Trinkflaschen erleichtern in der Klasse und auch im Sportunterricht das Trinken. 
Bei gemeinsamen Trinkpausen während des Unterrichts machen alle mit. Wasser trinken fördert 
außerdem langfristig die Gesundheit. Wasser ist frei von Kalorien und Zucker und hilft damit Ka-
ries und Übergewicht vorzubeugen. Leitungswasser ist der perfekte Durstlöscher.  
Bürgermeister Heinz Preus unterstützt das Projekt und ist vom Engagement der Schule begeistert: 
„Besonders freut mich, dass das Projekt von allen Seiten - Schülern, Eltern, Lehrern und der Di-
rektion – so positiv angenommen wird. Wasser löscht den Durst am besten, und wenn die Kinder 
in der Schule auf den Geschmack gekommen sind, trinken sie gerne Wasser.“ 
 
Aktive Gesundheitsförderung tut gut 
Das Projekt »H2NOE- Wasserschule« der Initiative „tut gut“ startete mit Schuljahr 2019/20. Die 
mitmachenden Volksschulen werden eine „Wasserschule“. Das heißt, dass im Schulalltag aus-
schließlich Leitungswasser getrunken wird. Die Eltern geben keine Getränke mit. Rituale und 
Trinkregeln animieren zum Trinken in der Schule. Interessierte Schulen werden durch die Ernäh-
rungsexpertinnen von gutessen consulting unterstützt. Die Schulen erhalten auch Trinkflaschen, 
Plakate, Trinkpässe und viele weitere Materialien für den Unterricht. 

 
Wasser trinken in der 
Schule – die Vorteile 
auf einen Blick! 
 
+ Wasser ist der ideale 

Durstlöscher. 
+ Wer ausreichend 

trinkt, kann sich gut 
konzentrieren. 

+ Wasser trinken ist ef-
fektive Gesundheits-
förderung. 

+ Wasser aus der Lei-
tung spart Plastikmüll. 

+ Gesundes wird zur 
Gewohnheit. 

von links nach rechts: Alexander Weyrer, Georg Grasl, Simon Aschinger, Matthäus Pachler, Michael Oberleitner 

(hinten stehend), Anna-Lena Schrittwieser, Leon Wallner, Mario Lintinger, Ruben Musina, Marie Luise Eigelsreiter 
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HALLO AUTO 
Am 17. Oktober 2019 besuchte die Volksschule eine  
Instruktorin für Verkehrserziehung des ÖAMTC. 
Die Kinder der 3. Schulstufe lern-
ten so einiges über Reaktions-, 
Brems- und Anhalteweg. 
Auch die Feuerwehr war vor 
Ort, um die Straße nass zu sprit-
zen.  
Somit konnten die Kinder sehen, 
dass es einen Unterschied macht, 
ob auf trockener oder nasser 
Fahrbahn gebremst wird. 
Damit die Kinder erfühlen konn-
ten, dass ein Fahrzeug nicht so-
fort zum Stillstand kommen 
kann, durfte jedes Kind, natür-
lich ordnungsgemäß gesichert, 
das Auto des ÖAMTC mit ei-
nem eigens an der Beifahrerseite 
eingebauten Bremspedal selbst 
zum Stillstand abbremsen. 

Die Schüler und Schülerinnen 
der 1. Klasse der VS Hohenberg 
erlebten am 23. Oktober einen 
aufregenden Waldtag! 
Unter dem Motto „mit allen Sin-
nen den Wald erleben“ vermit-
telte uns Bert Graf von der Fort-
verwaltung Wittgenstein viel 
Neues über den Wald und seine 
Lebewesen. So lernten wir unter 
anderem einige Laub- und Na-
delbäume kennen, entdeckten 
unterschiedliche Gerüche im 
Wald oder gestalteten ein Wald-
dia. Den krönenden Abschluss 
bildete ein aufregendes Spiel.   

Waldtag im Herbst 

1. Klasse 

Klassenlehrerin Daniela Dirnberger-Zöchling, Waldpädagoge Bert Graf, 
Valentina Riegler, Eduard Dumnici, Lorenz Pichler, Patrick Paal (vlnr. hinte-
re Reihe) Lukas Oberhofer, Melina Weyrer, Julian Hochgerner, Ruben Musi-
na, Kada Berisha, Matteo Kropik, Mario Lintinger 

Obst- und Gemüse-
korb des Eltern-
vereins 1. Klasse  

„Als gesunde Schule ist gera-
de uns Eltern die gesunde Er-

nährung der Kinder ein beson-
deres Anliegen“, so Manuela 
Hofbauer, Obfrau des Eltern-

vereins der Volksschule Ho-
henberg. Deshalb überreichte 
sie den Schülern und Schüle-

rinnen der 1. Klasse einen 
Obst- und Gemüsekorb.  
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Neues vom Kunstprojekt „Blickwechsel“  
in der Neuen Mittelschule 

 
Das Kunstprojekt, welches wir gemeinsam mit der Neuhauser Kunstmühle durchführen, befindet 
sich in der letzten Phase. Das geplante Druckwerk, ein Büchlein, welches die Familiengeschich-
ten der Schülerinnen und Schüler in Wort und Bild darstellt, ist fertiggestellt. In den Sommerferi-
en wurden die Seiten in der Neuhauser Kunstmühle gedruckt, in der letzten Oktoberwoche durf-
ten die Kinder ihre Exemplare unter Anleitung eines Fachmanns selbst binden.  
 
Anfang Dezember werden wir die Druckerei Berger in Horn be-
suchen, wo die Schülerinnen und Schüler alte und moderne 
Drucktechniken kennenlernen können. 
 
Die Präsentation unserer Werke wird am 24.1.2020 im Rahmen 
einer kleinen Feier in der Neuen Mittelschule stattfinden. Dazu 
sind auch Eltern bzw. Familien herzlich eingeladen. 

Kindergarteneinschreibung  

 

Liebe Eltern!  

Wenn Sie einen Kindergartenplatz für das Kindergartenjahr 2020/21 benötigen, können sie ihr 
Kind anmelden. 
Es können alle Kinder welche bis 26. Juni 2021 zweieinhalb Jahre sind, angemeldet werden. 
 
Die Kindergarteneinschreiben findet am   

Montag, 20. Jänner 2020 in der Zeit von 14 - 16 Uhr im Kindergarten  
statt. 
 
Folgende Dokumente werden benötigt:  
 
 Geburtsurkunde  
 Staatsbürgerschaftsnachweis (nur bei nicht österr. Staatsbürgerschaft) 
 Mutter-Kind-Pass und Impfpass 
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Der Storch war da 

Wir wünschen alles Gute und viel Freude. 

Verkehrsunfälle in der 
dunklen Jahreszeit: 

Schützen Sie Ihr Kind 
mit heller Kleidung und 

Reflektoren! 
 

Gerade in 
den dunklen 
und kalten 
Monaten ist 
die Gefahr 
für Kinder, 
auf den 
Straßen von 
Autofahrern übersehen zu 
werden, besonders hoch. Mehr 
als die Hälfte aller Kinder ist 
im Straßenverkehr zu dunkel 
gekleidet und trägt keine Re-
flektoren! Das Kuratorium für 
Verkehrssicherheit appelliert 
an Erwachsene, Kinder in der 
dunklen Jahreszeit so hell 
wie möglich zu kleiden! 
Rucksäcke und Kleidung sol-
len auffällige, helle Farben 
haben und mit reflektierenden 
Elementen ausgestattet sein.   

Weber Lena 

Florea Abigail Flavia 

Berisha Arjon 

Bares Geld für Ihre  
Energieeinsparungen 

 
Sie haben die Möglichkeit sich einen Anteil der Investitionskosten für Ihre Energieeinsparung im 
Neubau oder in der Sanierung in Form einer Gutschrift durch Maßnahmenverkauf zurück zu ho-
len. Der Energieförderservice der Firma Autragsnetz e.U. unterstützt Sie gerne dabei, dass auch 
Sie hiervon profitieren können. 
 
Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich: 
 
NEUBAU                                                                                                                                                                                                 SANIERUNG 
Wärmepumpe                                                                                                                                                                                Thermentausch                                                                Solaranlage 
Solaranlage                                                                                                                                                                                           Kessel/tausch                                                                       Photovoltaikanlage 
Photovoltaik                                                                                                                                                                                      Gaskessel/tausch                                                       Wärmepumpe 
Fernwärmeanschluss                                                                                                                                               Biomassekessel/tausch                              
Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten                                                           Fernwärmeanschluss 
 
Um einen möglichen Anspruch auf diese Gutschrift zu erhalten, wird als Nachweis der durchge-
führten Maßnahme eine Kopie der Rechnung benötigt.  
Für Maßnahmen, die bereits vom Bund gefördert wurden, können Sie diese Gutschrift nicht in 
Anspruch nehmen. Landesförderungen die nicht direkt die Maßnahme betreffen, wie zB. Wohn-
bauförderung, Heimwerkerbonus etc. sind generell trotzdem möglich. 
Gutschriften können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember 
eingereicht werden. Bis 31.01.2020 noch rückwirkend für Maßnahmen aus dem Jahr 2019 
möglich. Gutschriften laufend bis 2020 im jeweiligen Kalenderjahr möglich! 
 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Homepage:  

www.energie-foerder-service.at 
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„Gesundheitskompetenz - Diabetesprävention“ am 18. Februar 2020 
im Service Center Lilienfeld, Liese Prokop Straße 11, 3180 Lilienfeld 

Ziel des Vortrages: 
 Erklärung der Unterschiede der verschiedenen Diabetestypen und deren Ursache. 
 Sie erfahren, wie man das Risiko an Diabetes zu erkranken verhindern bzw. senken kann.  
 Sie erhalten Informationen zum Programm „Therapie aktiv“ und an welche Stelle man sich wen-

den kann, wenn man bereits an Diabetes mellitus erkrankt ist.  
 Durch die Wissensvermittlung über Diabetesprävention wird als langfristiges Ziel die Senkung 

des Risikos an Diabetes zu erkranken und die Verringerung von möglichen Folgeerkrankungen 
von Diabetes mellitus gesehen.  

Vortrag „Psychosoziale Gesundheit und Gesundheitskompetenz - Darm und Psyche: Wie 
Kopf und Bauch zusammenspielen“ am 24. März 2020 

im Volksheim Traisen, Rathausplatz, 3160 Traisen 
Ziel des Vortrages: 
 Wissensvermittlung der Aufgaben des Darms und dessen Zusammenspiel mit der Psyche. 
 Sie erhalten Anregungen zur Stärkung der Selbstfürsorge.  
 Sie können sich durch das erhaltene Wissen, Tipps und Übungen für einen bewussteren Lebens-

stil entscheiden und Beschwerden langfristig vorbeugen.  
 
Anmeldung für beide Vorträge unter:  Telefon 05 0899 1154 oder online www.noegkk.at/
gesundbleiben bzw. per Mail lilienfeld@noegkk.at 

August 2019 lernten sich Andy Arnold (35 Jahre Musiker) und Samuel Bergel (Sammy Bee - 21 
Jahre Musiker) wie folgt kennen. Andy war auf der Suche nach einem innovativen Video-
Produzenten, für seine Neuveröffentlichung, der Single „Die Sterne sie funkeln“. Durch eine ge-
meinsame Bekannte der beiden Künstler, die über die Arbeiten von Sammy und über Andys An-
liegen Bescheid wusste, entstand der Kontakt der beiden heute sehr gut befreundeten Künstler. 
Gerne erklärte sich Sammy bereit, mit Andy, der seit Anfang September nach Hohenberg gezogen 
ist, Neues entstehen zu lassen.  
Die Zusammenarbeit der beiden war von Beginn an, voller Eifer und außerordentlicher Dynamik. 
Beim Austausch, der beinahe täglichen Treffen, entstanden viele neue Ideen für Kompositionen 
und neue Texte. 
Es entwickelte sich ein neuartiges Musikgenre:  >> Schlagerpop trifft Sprechgesang << 
Im Zuge der Projektplanungen für 2020, entstand das Lied im September 2019 „Hand in Hand“. 
*  Eine Ode an die Menschheit. 
*  Ein Werk mit dem Wunsch nach Weltfrieden. 
*  Ein dringender Appell an die Vernunft.... für unsere Kinder. 
Nach nur so kurzer Zeit präsentierten die beiden Liedermacher ihren ersten gemeinsamen Titel 
"Hand in Hand" am 15. November im Fernsehen bei MyTVplus im ELBEPARK in Dresden. 
Weitere Auftritte wie 06. Dezember Weihnacht Special am Striezelmarkt in Dresden, 31. Dezem-
ber in Freiland sowie zahlreiche Interviews bei Radiostationen im In- und Ausland folgten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Andy Arnold und Sammy Bee – Hand in Hand            !!! Ihre Worte !!! 
Für uns ist Musik von Herzen ein Lebenselixier. Texte übers wahre Leben, bzw. wichtige Themen 
zu schreiben, steht für uns dabei im Vordergrund. Musik zu machen, um Menschen zu berühren 
und zu bewegen! 
Andy Arnold und Sammy Bee freuen sich jetzt schon auf ein spannendes neues Jahr 2020 !!! 
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„Alkoholkontrollen - Führerscheinentzug “  
 

Im Advent locken die vielen Weihnachtsmärkte nicht nur mit einem besinnli-
chen Ambiente, sondern auch mit alkoholischen Getränken wie etwa 
Punsch oder Glühwein. Auch heuer werden wieder verstärkte und punktuelle Alkoholkontrollen 
durch die Polizei rund um die Weihnachtszeit stattfinden. Die Polizei darf, auch ohne Verdacht, 
bei jeder Verkehrskontrolle die Fahrzeuglenker zu einem Alkoholtest auffordern. Diese Kontrol-
len  werden mit einem geeichten Alkomat oder einem Vortestgerät durchgeführt. Ist kein Alkomat 
vor Ort, wird der Lenker aufgefordert zur nächsten Polizeiinspektion mitzufahren, um dort den 
Alkotest durchzuführen. Gibt es hinreichende Anhaltspunkte, dass ein Fahrzeuglen-
ker alkoholisiert mit seinem Fahrzeug unterwegs war, hat die Polizei sogar das Recht, 
beim Aufenthaltsort des Lenkers einen Alkotest durchzuführen. Sogar Fußgänger können einen 
Alkotest unterzogen werden, wenn vermutet wird, dass sie mit einem Verkehrsunfall im ursächli-
chen Zusammenhang gestanden sind.  
 

Die Verweigerung mit dem Vortestgerät hat keine Strafe als Konsequenz, allerdings muss der 
Lenker dann zwingend einen Alkomattest machen. Wer den Alkomattest grundlos, ohne dass me-
dizinische Gründe vorliegen, abbricht macht sich strafbar. Selbst dann, wenn eine ärztliche Unter-
suchung keine Alkoholbeeinträchtigung ergibt. Die Behörde geht bei einer Verweigerung vom 
höchsten Alkoholisierungsgrad aus. Damit winkt dem Lenker dieselbe Strafe, als wenn er über 1,6 
Promille Alkoholgehalt im Blut gehabt hätte. Es droht eine Geldstrafe zwischen 1.600 und 5.900 
Euro. Außerdem ist der Führerschein für mindestens sechs Monate entzogen. Nachschulungen, ein 
amtsärztliches Gutachten und eine verkehrspsychologische Stellungnahme stehen ebenfalls bevor. 
Damit das Ergebnis des Alkomattests verwertbar ist, muss sichergestellt sein, dass 15 Minuten seit 
dem letzten Alkoholkonsum vergangen sind. Um das Ergebnis nicht zu verfälschen, ist in der 
Wartezeit Rauchen, Essen oder die Verwendung eines Mundsprays, usw... verboten. Eine Spülung 
des Mundes durch Wasser ist ebenso verboten.  
 

Wer alkoholisiert ist, darf ein Fahrzeug weder lenken noch in Betrieb nehmen. So ist beispielswei-
se das Ingangsetzen eines Motors zur Überprüfung der elektrischen Anlage bereits als Inbetrieb-
nahme zu verstehen. Dasselbe gilt beim Einschalten der Zündung, welche nur zu dem Zweck er-
folgen soll, dass die Heizung des Pkw eingeschaltet werden kann. Schon der bloße Startversuch 
des Motors ist vollendete Inbetriebnahme. Besonders aufpassen heißt es für Probeführerschein- 
Besitzer sowie Lkw- und Busfahrer. Für sie gilt die 0,1-Promille-Grenze.  
 

Promille Grenzen: 
0,5 - 0,79 Promille:         Untersagung der Weiterfahrt, Vormerkdelikt, Verwaltungsstrafe 
0,8 - 1,19 Promille:         Untersagung der Weiterfahrt,  Führerscheinentzug, Verkehrscoaching,  
                                                                                                     Verwaltungsstrafe 
1,2 - 1,59 Promille:        Untersagung der Weiterfahrt,  Führerscheinentzug, Nachschulung, Verwal- 
                                                                                                      tungsstrafe 
Ab 1,6 Promille:                    Untersagung der Weiterfahrt,  Führerscheinentzug, Nachschulung, verkehrs- 
                                                                                                    psychologische Untersuchung, amtsärztliche Untersuchung,  Verwaltungsstrafe. 
 

Auch bei einer Nichterreichung der gesetzlichen Grenzwerte können Personen in einem durch Al-
kohol beeinträchtigten Zustand sein, der sie fahruntauglich macht („Minderalkoholisierung“). 
Gründe dafür können vor allem zusätzliche Komponenten wie Übermüdung, Medikamentenein-
nahme, Alkoholintoleranz oder Ähnliches sein.  Sollte bei einer "Minderalkoholisierung" ärztlich 
festgestellt werden, dass man fahruntauglich ist, drohen ebenfalls Anzeigen und ein Führerschein-
entzug. Den "Morgen danach" soll man auch nicht unterschätzen. Obwohl man sich nüchtern 
fühlt, kann man noch Restalkoholbestände im Blut haben. 
Radfahrer unterliegen auch den Alkohol-Bestimmungen nach der Straßenverkehrsordnung, jedoch 
erst ab dem 0,8 Promille Grenzwert. Wer jedoch wiederholt alkoholisiert am Fahrrad unterwegs 
war, läuft Gefahr, dass ein Führerschein-Entziehungsverfahren 
von der Bezirkshauptmannschaft eingeleitet wird.  
Wer in einem durch Suchtgift beeinträchtigten Zustand ein Fahr-
zeug lenkt oder in Betrieb nimmt, riskiert eine Verwaltungsstrafe 
von € 800,- bis € 3.700,-. Zudem droht die Entziehung der Lenk-
berechtigung. Verweigert man die Kontrolle, zieht dies eine Ver-
waltungsstrafe wie bei der Verweigerung beim Alkohol mit sich. 
Seit März 2017 werden von der Polizei Speichelvortestgeräte ein-
gesetzt. Laufende punktuelle Kontrollen finden in ganz Niederös-
terreich täglich statt.  
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Bausprechtage für Bauwerber 
1. Halbjahr 2020:   

 

12.02.2020 
22.04.2020 
10.06.2020 

 

Ab 08:00 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 

Um Voranmeldung bei Fr. Berch Clau-

dia unter 02767/ 8202-12 wird gebeten.  

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 26.01.2020 

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

Zur optimalen Unterstützung wird Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinformation - Ge-
meinderatswahl 2020“ zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendeku-
vert. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Wenn Sie am 26. Jänner im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung.   

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die „Amtliche Wahlinformation“, weil 
diese personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Per-
sönlich im Gemeindeamt (Ausweispflicht erforderlich!), schriftlich mit der personalisierten 
Anforderungskarte oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

Unser Tipp: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh! Schriftlich bis spätestens am 4. Tag 
vor dem Wahltag oder mündlich spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag, bis 12 Uhr. Ebenfalls bis 
zum letztgenannten Zeitpunkt kann ein schriftlicher Antrag gestellt werden, wenn eine persönliche 
Übergabe (Ausfolgung) der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich 
ist. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Die Zustellung der Wahlkarte 
erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse.  
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass ein schriftlicher Antrag durch Dritte, nicht zu-
lässig ist.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt Hohenberg, Tel. 02767/8202. 

Wahlzeiten für Hohenberg: 
Sprengel 1 - Hohenberg und Hofamt                                                          

Wahllokal: Schule Hohenberg                                                                                            

Wahlzeit: 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr                    

 

Sprengel 2 - Furthof und Innerfahrafeld                                  

Wahllokal: Sportheim Furthof 

Wahlzeit: 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Bitte bringen Sie zur Wahl Ihre personalisierte Verständigungskarte und einen Ausweis mit. 

Wohnbauförderung - Beratungstage:  
22. Jänner                                 29. Jänner 

19. Februar                                   26. Februar 
18. März                                  25. März 

Von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr in der Bezirkshaupt-
mannschaft Lilienfeld, Haus A, Erdgeschoß, Zim-

mer Nr. 03 (A.E.03) 
Die Beratung erfolgt durch einen Mitarbeiter der 

Abt. Wohnbauförderung. Sie können an diesem Tag 
auch gerne telefonisch mit dem Mitarbeiter Kontakt 

aufnehmen: 02762/9025-DW 31139.   
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Vorlesestunde für Kinder 

Komm herein! Eröffnungsfeier - Durch Fördermittel vom Land 
NÖ, der Gemeinde Hohenberg und dem Bildungs– und Kultur-
verein der Betriebsräte im Bezirk Lilienfeld konnte die Büche-
rei in den letzten 3 Jahren saniert und umgestaltet werden. Be-
suchen Sie uns - Sie werden überrascht sein, was sich alles ver-
ändert hat. Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da: 

Jeden Freitag von 15 Uhr bis 17 Uhr  
(ausgenommen an Feiertagen) 

Vorschau auf 2020 

Kooperation mit dem  
Kindergarten 

Gefunden:  
Lesemeister aus  

Hohenberg 

Am 18. Oktober 2019 
fand in der NÖ Landwirt-
schaftskammer das Ab-
schlussfest und die Verlei-
hung der Preise statt.  
Für die Bücherei Hohen-
berg hat Michael Oberleit-
ner gewonnen. 
Es wurden Urkunden und 
tolle Buchpreise über-
reicht. Unsere Bücherei 
hat ebenfalls einen Gut-
schein erhalten. Davon 
wurden bereits neue Kin-
derbücher angekauft.  

Das Team der Bücherei  
Hohenberg freut sich auf  

euren Besuch 

Neue Bücher eingetroffen! 

1)Nutzen Sie die Bücherei 
       in Hohenberg? 

 
Nie              Selten 
 
Manchmal  Oft 

 
2)Hätten Sie gerne eine  
          zweite Öffnungszeit? 

 
Nein            Ja 
 
Früh       Vormittag 
 
Nachmittag Abend 
 
Montag  Dienstag 
    
Mittwoch    Donnerstag 

 
3)  Haben Sie noch Anre-                   
            gungen für die Bücherei? 

Bücherei-Umfrage 

Wir ersuchen Sie, folgende 
Fragen zu beantworten bzw. 
anzukreuzen, das Feld auszu-
schneiden und in den grünen 
Postkasten neben der Ein-
gangstür der Gemeinde Ho-
henberg einzuwerfen.  

Foto Gravogel Klaus 
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Der Kanal ist keine Mülltonne! 
 

Diese Stoffe gehören nicht in das Abwasser: 

sondern: 

Restmüll 

Restmüll oder Altkleidersammlung 

Apotheke oder 
Altstoffzentrum 

Biotonne,  
Restmüll oder 

Kompost 

Fettkübel oder 
Altstoffzentrum 

Fachhandel oder 
Altstoffzentrum 

Sondermüll oder 
Altstoffzentrum 

Gelber Sack oder 
Altstoffzentrum 

Styropor, Verpackungsmaterial 
müssen mit großem Aufwand aus dem Abwasser entfernt wer-
den 

Chemikalien 
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Holzschutzmittel, Kosmetikar-
tikel, Pflegemittel 
Die Mikroorganismen in den biologischen Stufen der Kläran-
lage sind besonders empfindlich gegen Giftstöße. Dies kann 
die Reinigungsleistung der Kläranlage stark beeinträchtigen 
bzw. zum Erliegen bringen. 
Bauschutt 
Zement, Mörtelmasse 
verbetoniert die Kanäle und kann nur unter Einsatz spezieller 
Maschinen entfernt werden. 

Mineralöle 
Diesel, Benzin, Maschinenöl, Frostschutzmittel 
vergiften das Abwasser und können im Kanalnetz zu Explosi-
onsgefahr führen. 
Batterien, Akkus 
Vergiften das Abwasser 

Hygieneartikel 
Binden, Tampons, Slipeinlagen, Kondome, Windeln, Windel-
einlagen, Wattestäbchen - können zur Verstopfung in den 
Rohrleitungen und Kanal führen 
Katzenstreu  
Nylonstrumpfhosen  
Zigarettenstummel 

Textilien 

Arzneimittel 
Tabletten, Tropfen, Zäpfchen, Ampullen 
vergiften das Wasser 

Speisereste 
abgelaufene Lebensmittel, Schnittblumen - führen zur Ver-
stopfung und starken Geruchsproblemen im Kanal, Grundlage 
für die Vermehrung von Ratten.  

Speiseöl, Frittierfette 
Lagert sich in den Rohren und Kanälen ab und verursacht zu-
sätzliche Kosten bei der Kanalreinigung. 

Informationen vom Fischereiverband 

Das maschinelle Entnehmen von Wasser aus öffentlichen Gerinne ist behördlich 
verboten! Bei Zuwiderhandeln wird ausnahmslos Anzeige erstattet. 
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Was Apotheken leisten - Arzneimittelversorgung in Österreich 
 

Apotheker sind Arzneimittelfachleute. Sie informieren ihre Kunden über die richtige Arzneimitte-
leinnahme, sie beraten über Wirkung, Neben– und Wechselwirkung und geben hilfreiche Tipps, 
um gesund zu bleiben. Apotheker haben Pharmazie studiert und bilden sich laufend bei Fortbil-
dungsveranstaltungen weiter. 
Die Apotheken garantieren die flächendeckende Arzneimittelversorgung der Bevölkerung, nicht 
nur am Tag, sondern auch während Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht. Eine Apotheke 
hat durchschnittlich 6000 verschiedene Produkte auf Lager.  
 
Dienstleistungsvielfalt in der Apotheke 
 Abgabe von Arzneimitteln 
 Herstellung von individuellen Arzneimitteln 
 Kontrolle und Erklärung der ärztlichen Verschreibung 
 Beratung der Kunden über Wirkungen und Nebenwirkungen 
 Überprüfung von Doppelverschreibungen & Wechselwirkungen bei Einnahme von mehre-

ren Medikamenten 
 Beratung der Kunden über Auswahl und Anwendung von Arzneimitteln in der Selbstmedi-

kation, Gesundheitsberatung über Rauchen, Impfungen, Reisen, Ernährung, etc. 
 Ersatztherapie für Drogenkranke 
 24h Leistungsbereitschaft 
 Gesundheits-Checks 
 Aufklärung und Information zu allen Impfungen 
 Stützpfeiler im Fall einer Pandemie 
 
Eine öffentliche Apotheke ist der einzige Garant für eine „Rund-um-die-Uhr-
Arzneimittelversorgung“. Sie ist für die meisten Bürger die Erstanlaufstelle in gesundheitlichen 
Fragen, quasi das „primäre Primärversorgungszentrum“. Während eine Hausapotheke höchs-
tens 20 Stunden in der Woche geöffnet ist, sind die Öffnungszeiten der öffentlichen Apotheke 
mindestens doppelt so umfassend.  Für die öffentliche Apotheke gibt es keinen einzigen Schließ-
tag. Wochenend- und Feiertagsdienste werden de facto nur von der öffentlichen Apotheke verse-
hen. Somit wird die Versorgung der Bevölkerung in 70 Prozent der Zeit praktisch ausschließlich 
von den öffentlichen Apotheken abgedeckt.  

Mitsan´s Markt Laden 

Neue Öffnungszeiten 

Freitag 

8:30 Uhr bis 12 Uhr 

15 Uhr bis 18 Uhr 

Samstag 

8:30 Uhr bis 12 Uhr 

und telefonische 

Vereinbarung 

Tel. 0664/14 44 714 

sigrid.mitsan@gmail.com 

 

Veranstaltungsvorschau 2020 

Florianifeier  
am 26.04.2020 ab 9:30 Uhr  

im Feuerwehrhaus 
 

Hohenberger 
Gschwendt-Berglauf 

09.05.2020 
 

Bezirks-Musifest 
mit Marschwertung 

06. bis 07.06.2020 
Sportplatz Hohenberg 

 
Gesunde Gemeinde 

Ausflug 
20.06.2020 

 
Schmankerlessen  

vom Pensionistenverband 
27.06.2020, 13 Uhr 

im Gasthaus Eckinger 
 

Grillfest der Volkshilfe 
Hohenberg 

25.07.2020 ab 12 Uhr 
im Sozialzentrum 

 
Jakobifest 
26.07.2020 

 
Feuerwehrfest 
08. bis 09.08.2020 

Festplatz Hinterberg 
 

Backhendlessen 
vom Roten Kreuz  

Hohenberg 
23.08.2020 ab 11 Uhr 

Rettungsstelle Hohenberg 
 

Weitere Veranstaltungen fin-
den Sie auf der Homepage: 
www.hohenberg.gv.at 
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Kinderskikurs 
für Anfänger und  
Fortgeschrittene 
27. bis 29.12.2019 

 

Wo: Göllerlifte, Kernhof/ 
 Gscheid  
Kosten: 59,- Euro für Natur-
 freunde Mitglieder  
Bei Schneemangel findet der 
Kurs vom 2.  bis 4. Jänner 
2020 statt! 
Liftkarten sind nicht im Preis 
inkludiert! Freie Benützung 
für den Kinderlift! Torlauftrai-
ning für Fortgeschrittene!  
Verschiedene Leistungsgrup-
pen! 
Sturzhelmpflicht! 

Anmeldung bei: 
Doris Hofecker, 0664/5333990 

dorishofecker@yahoo.de 

Skifahren im Skigebiet 
Hauser Kaibling -  

Schladming 
 

14. bis 17.03.2020, Dorfhotel 
Kirchenwirt in Haus. 
Direkte Abfahrt zum Hotel und 
nur 100 Meter von der Gondel 
entfernt. 
Im Preis inkludiert: 
Übernachtungen mit Halbpen-
sion (reichhaltiges Frühstücks-
buffet und mehrgängiges 
Abendmenü), 3,5 Tages-
Skipass der Ski amadé + Ein-
satz Keycard, Benützung der 
großen Spa Oase. 
 

€ 495,00 im Doppelzimmer  
Anzahlung € 100,00.  
Anmeldung bei:  

monika.ried@hotmail.com, 
Tel. 0664/5121860 

Restplätze vorhanden.  

Kinderturnen 
13.01. - 30.03.2020 

 

Wann: jeweils Montag von 
 17 Uhr bis 18 Uhr 
 (in den Semesterferi-
 en findet kein Tur-
 nen statt) 
Wo: Turnsaal der Schule  
 Hohenberg  
Wer: Kinder ab 4 Jahren 
 Mitglieder des SV 
 Hohenberg oder 
 Sportunion Hohen-
 berg 
 

Anmeldung bei: Julia Schritt-
wieser, 0676/9434207 
julia.schrittwieser@gmx.at, 
Ferdinand Lerchbaumer, SV 
Hohenberg,  0664/75004705 

Winterspaßtag 
 mit Freunden 

 

Samstag, 21. Dezember 2019 
 

Wo: Treffpunkt am Markt-
 platz um 08.30 Uhr-
Was: Überraschung 
 (winterfeste Kleidung 
 festes Schuh werk)
Ende: ca. 13 Uhr Pfarrheim-
Wer: Kinder 
Kosten: für Mitglieder der 
 Sportunion gratis 
 inkl. Mittagssnack 
 und Getränken, für 
 Nichtmitglieder: 5 € 
 inkl. Mittagssnack 
 und Getränken 

Anmeldung bitte bis 
18.12.2019 bei: 

Julia Schrittwieser 
0676/9434207 

julia.schrittwieser@gmx.at 

Arbeitskreis  
Gesunde Gemeinde 

Zur Planung von Veranstaltun-
gen trifft sich der Arbeitskreis 
am 19. Februar 2020 um 18 
Uhr, voraussichtlich im Gh. 
Elisabeth Eckinger. Bitte Pla-
kate beachten. 
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01.01. 
Hl. Messe - Neujahrstag 

Hochfest der Gottesmutter Maria 
10 Uhr in der Pfarrkirche 

 

06.01. 
Hl. Messe - Hl. Drei Könige 

mit Sternsingern und den Kirchenchor 
10 Uhr in der Pfarrkirche 

 

11.01. 
Wir werden älter, aber bitte mit Humor! 

15 Uhr, Gasthaus Eckinger  
mit Hilde Savel, PSB 

Pensionistenverband, Tel. 0664/5327999, 
eva.schweiger@pvoe-hohenberg.at 

 

18.01. 
146. Jahresmitgliederversammlung  

der Freiwilligen Feuerwehr Hohenberg 
15 Uhr im Feuerwehrhaus 

 

22.01. 
Bastelrunde „Knopfkette“ 

17.30 Uhr im Kinderfreundeheim 
Auskünfte bei Claudia Berch, 02767/8202-12 

 

25.01. 
Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen, 15 Uhr im Gasthaus Eckinger 
Pensionistenverband, Tel. 0664/5327999, 

eva.schweiger@pvoe-hohenberg.at 
 

01.02. 
Sportler Gschnas 

Veranstaltungsort noch nicht bekannt 
Sportverein Hohenberg 

 

02.02. 
Hl. Messe - Maria Lichtmeß 

mit Kirchenweihe und Blasiussegen 
10 Uhr in der Pfarrkirche 

 

03.02. 
Mutter-Eltern-Beratung 

9 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
 

06.02. 
Treffpunkt Mittagstisch 

“Komm herein - die Bücherei stellt sich 
vor!“ 

12 Uhr im Gasthaus Eckinger 
Greif Gudrun, Tel. 0664/1029928 
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 08.02. 
Musibällchen 
„Das Dirndlkränzchen im Musiheim“, 20 Uhr 
Musikverein Hohenberg 
 

12.02. 
Bastelrunde „Toneule“ 
17.30 Uhr im Kinderfreundeheim,  
 

15.02. 
Krapfenessen mit Tanz, Motto: Hippies 
15 Uhr im Gasthaus Eckinger,  
Pensionistenverband, Tel. 0664/5327999, 
eva.schweiger@pvoe-hohenberg.at 
 

22.02. 
Kindermaskenball 
Rasthaus Fritz - Mitterbach um 14 Uhr 
Kinderfreunde Hohenberg 
 

23.02. 
FASCHINGSUMZUG  
 

Hl. Messe - Faschingsonntag 
anschließend Krapfenessen 
10 Uhr in der Pfarrkirche 
 

26.02. 
Hl. Messe - Aschermittwoch 
mit Spendung des Aschenkreuzes 
17:30 Uhr in der Pfarrkirche 
 

02.03. 
Mutter-Eltern-Beratung 
9 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
 

05.03. 
Treffpunkt Mittagstisch „Gleichbe-
rechtigung - was bleibt noch zu tun?“  
Vortrag zum internationalen Frauentag von 
Mag. Dorothea Renner, 12 Uhr im Gasthaus 
Eckinger, Gudrun Greif, Tel. 0664/1029928 
 

18.03. 
Bastelrunde „Kerzen“ 
17.30 Uhr im Kinderfreundeheim,  
 

19.03. 
Fahrt ins Pressehaus 
Führung und anschließend Heurigenbesuch 
13 Uhr, Pensionistenverband,  
0664/5327999, eva.schweiger@pvoe-
hohenberg.at 
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